	Sicherheitskonzept “Wanderung Panoramabrücke” mit Fehlern

	Sicherheits-vorkehrungen
	Verantwortung im Leitungsteam
· Alle sind verantwortlich.

	
	Abbruchkriterien / Alternativen
· Grundsätzlich kann diese Wanderung auch bei Regen und leichtem Schneefall durchgeführt werden.
· Falls sehr starker Wind, Regen oder ein Gewitter herrscht, kann deshalb die Panoramabrücke nicht überquert werden.
· Als Alternative zur Panoramabrücke kann der Wanderweg gewählt werden, welcher in die Schlucht des Guntenbachs führt. Dieser zweigt kurz vor der Panorambabrücke ab.

	
	Verhaltensregeln
· Während der Wanderung führen die TN’s die Gruppe. Die Mitglieder des Kursteams unterstützen bei der Entscheidungsfindung und greifen falls nötig ein.
· Müssen Strassen an Stellen ohne Fussgängerstreifen überquert werden, geschieht dies in der Gruppe geschlossen und auf Kommando der/des Pilotin/en, welche:r gerade die Gruppe führen.
· Bei heiklen Passagen wandern alle hintereinander und der/die Pilot/in wandern voraus.
· Die Gruppenleitung weist die TN auf Gefahrenstellen und gewünschte Verhaltensweisen hin (z.B. Grat beim Rothorn, rutschige Stellen, Strassen ohne Trottoir,…)
· Die Gruppe bleibt zusammen.

	
	Material / Ausrüstung
· Gute Schuhe (gutes Profil und Knöchelschutz)
· Regenschutz
· Sonnenschutz
· Schutz gegen Kälte (Handschuhe, Mütze)
· Material für eine Übernachtung
· Tagesrucksack (gut eingestellt)
· Verpflegung und genügend Getränke (mind. 1.5l pro Person)
· Landeskarte mit eingezeichneter Route
· MZT
· 3x3
· Taschenapotheke
· Mobiltelefone geladen
Die Ausrüstung wird vor dem Abmarsch kontrolliert.

	
	Weitere spezifische Massnahmen
· Die Wanderung führt über eine Hängebrücke (Panoramabrücke). Bei nassem Wetter kann diese rutschig sein. Die Hängebrücke wird vorsichtig überquert und Regeln, die spezifisch für diese Brücke gelten werden befolgt.
· Die Wanderung führt durch den Wald. Es kann rutschige Stellen geben durch nasses Laub.
· Wanderung führt mehrfach an Strassen vorbei. Dabei wird auf den Verkehr geachtet.

	Vorbereitung für Notfallsituationen
	· Notfallnummern: 144 (Sanität), 117 (Polizei), 118 (Feuerwehr), 1414 (Rega)



